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Titel: 
 
Maßnahmebeschluss zur Umrüstung eines gebrauchten Müllfahrzeuges in ein 
Winterdienstfahrzeug 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, den gebrauchten LKW MAN DE-AU 140 (Müllfahrzeug) in ein 
permanentes Winterdienstfahrzeug mit Schneepflug, Streuautomat mit 
Feuchtsalzanlage und Streudatenerfassung umzurüsten. Die Beschaffung der 
Anbauteile erfolgt auf der Grundlage einer öffentlichen Ausschreibung nach VOL (A) 
als Gesamtangebot. 
 
Gesetzliche Grundlagen: VOL (A), VAO Nr. 3 
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Im Investplan 2009 sind für Winterdienstausrüstung 55,9 TEUR eingestellt. Die 
vorgesehene Beschaffung einer Soleaufbereitungsanlage wird verschoben. 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
Moritz 
Betriebsleiterin 
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Anlage 1: 
 
Der gebrauchte LKW Müllwagen DE-AU 140 war zur Aussonderung bzw. zum 
Verkauf vorgesehen, da es durch ein neues Fahrzeug ersetzt wurde. 
Das Altfahrzeug ist bereits seit 1995 in der Müllabfuhr zuletzt als Pressfahrzeug im 
Einsatz, ist aber auf Grund seines Fahrgestellzustandes noch für den Einsatz als 
Winterdienstfahrzeug geeignet, da sich der Einsatz nur auf die Wintermonate 
beschränkt. 
 
Auf Grund der Zuordnung weiterer Straßen im Stadtgebiet Roßlau zum Winterdienst 
ist es nötig, ein zusätzliches Winterdienstfahrzeug vorzuhalten. 
 
Der jetzige Fahrzeugaufbau wird abgerüstet und in Eigenregie verschrottet.  
 
Der Aufbau umfasst einen 3 m Schneepflug, einen 4 bis 4,5 m³ Feststoffstreuer mit 
Feuchtsalzanlage und eine Streudatenerfassung. 
 


